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Ruhe gewinnt, die Zukunft beginnt! Deutsche Flughafen aktiv beim Larmschutz

Der Schutz der Anwohner vor Fluglarm steht bei den Betreibern der deutschen
Verkehrsflughafen ganz oben auf der Agenda. Einen wesentlichen Beitrag hierzu leisten die
Vorgaben des Fluglarmschutzgesetztes aus dem Jahr 2007. Gegeniiber den Verkehrstragern
Stralle und Schiene gelten die scharfsten Vorgaben fir den Larmschutz rund um die
Flughéafen.

Hierzu erklart ADV-Hauptgeschaftsfihrer Ralph Beisel: ,Die deutschen Flughafen bauen ihre
Vorreiterrolle in Europa beim Larmschutz weiter aus. Durch den Einsatz von larmabhangigen
Landeentgelte belohnt der Flughéfen den Einsatz der leisesten Flugzeuge. Aktuelles Beispiel
fur ein sehr modernes Larmentgelt ist das einzelfallbezogene Larmentgelt, welches am
Flughafen Berlin-Brandenburg je Flugereignis erhoben wird. Hier wird der belohnt, der so leise
wie moglich fliegt. Zudem muissen Airlines, die weniger larmarme Flugzeugmodelle im Einsatz
haben, immer tiefer in die Tasche greifen, wenn sie an deutschen Flugh&fen starten oder
landen wollen®.

Auch kinftig wird der Einsatz immer leiserer Flugzeuge honoriert. In den letzten 50 Jahren
sind die Flugzeuge erheblich leiser geworden. Fir die neuesten Flugzeugmodelle wie z.B. den
A320neo bedeutet das 88 Prozent weniger Larm gegeniiber den 1950er Jahren. ,Diese
Entwicklung beférdern die in der ADV zusammengeschlossenen Flughafen durch innovative
Larmentgelte und die Unterstitzung von Projekten fir leiseres Fliegen. Durch umfangreiche
Flottenerneuerungen, inshesondere bei der Deutschen Lufthansa, wird die Larmbelastung in
den nachsten Jahren weiter sinken. Gleich dem diesjahrigen Motto des Tages gegen Larm
.-Ruhe gewinnt, die Zukunft beginnt®, erklart Ralph Beisel.

Auch von der Politik verlangen die Flughafenbetreiber Unterstitzung. ,Wirtschaftlich gesunde
Airlines kénnen sich moderne Flugzeuge leisten. Deshalb gilt es, fiskalische Belastungen wie
regulative Abgaben und Gebthren zuriickzunehmen, um einen weiteren finanziellen Anreiz
zur Modernisierung der Flugzeugflotte zu schaffen. Insbesondere die Luftverkehrsteuer sollte
weniger der Haushaltskonsolidierung dienen, als vielmehr als Forderprogramm fur die
Anschaffung leiserer und sparsamerer Flugzeuge eingesetzt werden®, fordert Verbandschef
Beisel.
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Uber den Flughafenverband ADV:

Als altester ziviler Luftfahrtverband in Deutschland vertritt die ADV — Arbeitsgemeinschaft Deutscher
Verkehrsflughéafen (ADV) — bereits seit 1947 die Interessen ihrer Mitglieder. Dabei arbeitet die ADV eng
mit den Flughéafen in Osterreich, der Schweiz und Ungarn zusammen.

Der Flughafenverband ADV setzt sich fir einen wettbewerbsfahigen Luftverkehr und moderne,
leistungsfahige Flughéafen in Deutschland ein. Das gute Miteinander von Anwohnern und Flughé&fen ist
der ADV ein besonderes Anliegen.

In allen rechtlichen und wirtschaftlichen Belangen ist die ADV der Berater und Partner von Wirtschaft,
Politik und Regionen. Die Facharbeit umfasst zudem die Bereiche Luftsicherheit, Standortentwicklung,
Flughafenbetrieb und Flughafeninfrastruktur, vernetzte Verkehrsplanung sowie den Umwelt- und
Fluglarmschutz.
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Mochten Sie keine Pressemitteilung mehr von uns erhalten? Dann senden Sie uns bitte eine E-Mail an:
presse@adv.aero.



mailto:polders@adv.aero
http://www.facebook.com/pages/Flughafenverband-ADV/218595918161954
mailto:presse@adv.aero?subject=Löschung%20aus%20dem%20Presseverteiler

